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Lieber Jubilar,

wer in den zwanziger Jahren im Basel benachbarten, elsässischen Hügella77d 
wanderte, konnte etwa einmal einen jüngeren, hageren Mann antreffen, der mit 
langen, weitausholenden Schritten von Acker zu Acker ging, bis er dann plötz­
lich mit einem Freudenruf stehen blieb und sich bückte; es war unser Jubilar 
auf der Suche nach Delia segetalis und anderen charakteristischen Ackerpflanzen 
des Eisass. Wie oft auch sind wir an schönen Sommerabenden nach Beendigung 
unserer Tagesarbeit im Institut an der Schönbeinstrasse unter Führung unseres 
älteren Kommilitonen Becher er losgezogen, um die klassischen Sumpfgebiete von 
Neudorf, Michelfelden, Löchle zu besuchen oder den Altwässern des Rheins auf 
der Badischen Seite und der Gegend des Isteinerklotzes einen Besuch abzustatten.

Die besondere Neigung zur Floristik der höheren Pflanzen bildet auch für 
Becherer seit seiner Schulzeit und bis heute den wissenschaftlichen Lebensinhalt.

Geboren am 20. August 1897 in seiner Heimatstadt Basel durchlief er ihre 
Schulen und erwarb sich im Jahre 1916 am Humanistischen Gymnasium die 
Maturität. Dort erhielt er seine ausgezeichnete sprachliche Schulung, die ihn nicht 
nur empfindlich machte für in mangelhaftem Latein geschriebene «Diagnosen», 
sondern auch für Unsauberkeiten und Stilfehler in der deutschen Sprache. Jahre­
lang hat er auch am griechischen WÖrterverzeichnis mitgearbeitet, das sich seiner­
zeit Prof. Senn für seine Studien der Werke Theophrasts anlegte; ebenso erteilte 
er häufig Nachhilf stunden in Griechisch und Latein zu einer Zeit, wo man zwar 
noch nicht von «Werkstudent» sprach, sondern es einfach war. Im Jahre 1924 
schloss er seine Studien in Botanik, Zoologie und Geologie an unserer Universität 
mit dem Doktorgrad ab und zwar auf Grund einer Dissertation über die Pflan­
zengeographie der Nordschweiz, die besonders die floristischen Beziehungen 
zwischen Schaffhausen und dem Rheintal bis Basel zum Gegenstand hatte. Ein 
Studienaufenthalt am grossen Botanischen Garten und Herbarium in Kew bei 
London vervollständigte seine Ausbildung soweit, dass ihn Dr. Briquet, damaliger 
Direktor des Conservatoire Botanique in Genf zum Mitarbeiter erkor, zuerst als 
Assistent, dann als Konservator dieser grössten Pflanzensammlungen der Schweiz. 
Im Jahre 1934 habilitierte sich Dr. Becherer auch an der Universität Genf. Die 
Möglichkeit früher Pensionierung (1957) nützte er aus, um aus Gesundheits­
gründen in das wärmere Lugano überzusiedeln und um unabhängig von Berufs­
arbeit sich noch intensiver der Floristik der Schweizer Pflanzen widmen zu 
können. Dr. August Binz, der betagte Verfasser der einzigen, neuern Schweizer 
Flora, hat ihn damals eingeladen an der 8. Auflage dieser Flora mitzuarbeiten. 
Bald merkte man denn auch in ihren Bestimmungsschlüsseln, Beschreibungen und 
Standortsangaben die reiche Erfahrung Becher er s, die dieser durch persönliche 
Anschauung und als Redaktor der «Fortschritte der Floristik» (seit 1927 in den 
Berichten der Schweizerischen Botanischen Gesellschaft) gewonnen hatte. Auch
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wenn jeder Fachmann die vielen floristischen und nomenklatorischen Publikatio­
nen Becherer's und besonders sein Hauptwerk «Florae Vallesiacae Supplemen- 
tum» (1956) immer wieder zu Ratje ziehen wird, so liegt die Hauptbedeutung 
unseres Jubilars für alle botanisch Interessierten der Schweiz und weit darüber 
hinaus doch in der Redaktion der «Fortschritte», in der Weiterherausgabe des 
«T aschenatlas der Schweizer Flora» seines verstorbenen Freundes Dr. E. Thom- 
men und vor allem der Binz'sehen Flora. Diese wurde von Auflage zu Auflage 
verbessert, präzisiert und sogar erweitert, und es ist dem Schreibenden eine 
besondere Freude, dass der Verfasser im bereits vorliegendem Manuskript der 
nächsten, 13. Auflage dieses so wichtigen Bestimmungsbuches, seiner früheren 
Anregung Folge gibt und nicht nur die Arten des Grenzgebietes der Schweiz wie 
bisher listenmässig aufnimmt, sondern auch in die Bestimmungsschlüssel hinein­
arbeitet. Kaum jemand anders hätte die nötige Müsse, den ausdauernden Eifer 
und die fachliche Fähigkeit diese wichtige Arbeit immer wieder von neuem zu 
unternehmen. Die erstaunlichen Kenntnisse Becherer's in alter, wie neuer flo- 
ristischer Literatur und besonders auch Nomenklatur, sowie seine Freude an 
geradezu pedantisch genauer Arbeit prädestinieren ihn dazu. So schliesst sich 
auch der Kreis. Schon im Jahre 1924 hatte Becherer an der 4. Auflage der 
«Flora der Schweiz» von Schinz und Keller mitgearbeitet; ein späteres Angebot, 
diese ausführliche und unentbehrliche nun seit mehr als 40 Jahren nicht mehr 
aufgelegte und vergriffene Flora neu heraus zu geben, hat er nicht angenommen, 
obwohl er der Mann dazu gewesen wäre. Nun hat er dafür die absichtlich beschei­
denere Binz'sehe Exkursions- und Taschenflora auf ein hohes wissenschaftliches 
Niveau gehoben und was besonders verdienstlich ist, ohne sie zu komplizieren 
und wesentlich zu verteuern. Tausenden von Schülern, Studenten, Amateuren und 
Berufsbotanikern hat er damit gedient; sie alle werden ihm Dank wissen. Wir 
aber hoffen und wünschen, unserm Jubilar und Redaktor der «Bauhinia» möge 
seine Leidenschaft für Floristik und seine Arbeitskraft noch lange erhalten 
bleiben.

Max Geiger-Huber

108

© Basler Botanische Gesellschaft; download https://botges.ch/ und www.zobodat.at



Alfred Becherer

Verzeichnis der botanischen Schriften

1920
1. Über Campanula excisa Schleicher und einige andere Pflanzen des Binntals (Wallis). Allg. 

Bot. Zeitschr., 24.-25. Jahrg., 1918-19, S. 1-6.

1921
2. Beiträge zur Flora des Rheintals zwischen Basel und Schaffhausen. Verh. Nat. Ges. Basel, 

Bd. 32, S. 172-200.
3. Scorzonera austriaca und Aremonia Agrimonoides im Gebiet des Hochrheins. Verh. 

Schweiz. Nat. Ges., 102. Jahresvers. Schaffhausen 1921, II. Teil, S. 145-146.
4. (A. B e c h e re r  und M. G yhr.) Weitere Beiträge zur Basler Flora. 15 Seiten. Lörrach 

1921.
1922

5. (A. B e c h e re r , E. S t e i g e r und G. L e 11 a u.) Die Flora des Naturschutzreservates an 
der Rheinhalde oberhalb Basel. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 33, S. 127-217.

1923
6. (A. B e c h e re r  und W. K och .) Zur Flora des Rheintals von Laufenburg bis Hohen- 

thengen-Kaiserstuhl und der Gegend von Thiengen. Mitteil. Bad. Landesver. f. Naturkunde 
und Naturschutz, N.F., Bd. 1, Heft 11, S. 257-265.

7. Notes sur la Flore de Bâle. Le Monde des Plantes, 25. Jahr (3. Serie), Nr. 28-143, Juli- 
August 1923, S. 3-4.

1924
8. Variétés du Bromus grossus. Le Monde des Plantes, 25. Jahr (3. Serie), Nr. 31-146, 

Januar-Februar 1924, S. 1.
9. Notes sur la Flore de Bâle. IL Localités de diverses espèces adventices. Le Monde des 

Pantes, 25. Jahr (3. Serie), Nr. 31-146, Januar-Februar 1924, S. 4-5.

1925
10. Beiträge zur Pflanzengeographie der Nordschweiz. Mit besonderer Berücksichtigung der 

oberrheinischen Floreneinstrahlungen. Diss. Phil. Fakult. Univ. Basel 1924. V III+  107 
Seiten. Colmar 1925.

11. Les Pulmonaria de la Suisse. Note de nomenclature. Le Monde des Plantes, 26. Jahr (3. 
Serie), Nr. 38-153, März-April 1925, S. 1-2.

12. Contribution à la Flore du Département du Haut-Rhin et du Territoire de Beifort. Le 
Monde des Plantes, 26. Jahr (3. Serie), Nr. 41-156, September-Oktober 1925, S. 2-3.

13. Die botanische Erforschung des Aargaus seit dem Erscheinen der Flora von H. Lüscher. 
Verh. Schweiz. Nat. Ges., 106. Jahresvers. Aarau 1925, II. Teil, S. 151-152.

14. Die Herkunft der xerothermen Pflanzen des schweizerischen Mittellandes. Verh. Schweiz. 
Nat. Ges., 106. Jahresvers. Aarau 1925, II. Teil, S. 152.

15. Ein neues Vorkommen von Oenothera biennis ssp. suaveolens in Baden. Mitteil. Bad. 
Landesver. f. Naturkunde und Naturschutz, N.F., Bd. 1, Heft 25, S. 480.

1926
16. Zur Pflanzengeographie des nordschweizerischen Rheingebietes. Verh. Nat. Ges. Basel, 

Bd. 37, S. 112-119.
17. Subspecies Gremlianae. Le Monde des Plantes, 27. Jahr (3. Serie), Nr. 44-159, März-April 

1926, S. 1-2.
18. A propos du Stellaria alsinoides Schleicher. Le Monde des Plantes, 27. Jahr (3. Serie), 

Nr. 45-160, Mai-Juni 1926, S. 2.
19. Über das Vorkommen von Délia segetalis in der Schweiz und in den französischen 

Grenzgebieten. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 35, S. 14-28.
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20. Blysmus Panzer (1824), nomen conservandum. Le Monde des Plantes, 28. Jahr (3. Serie), 
Nr. 52-167, Juli-August 1927, S. 1-2.

21. Über eine sundgauische Fazies in der Basler Ackerflora. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 38, 
S. 372-385.

22. Zur Pflanzengeographie des Leimentals. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 108. Jahresvers. Basel 
1927, II. Teil, S. 185.

23. Uber das Vorkommen von Dryopteris setifera (Aspidium angulare) bei Rheinfelden und im 
übrigen Rheingebiet. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 108. Jahresvers. Basel 1927, II. Teil, S. 185.

24. Systematik und Floristik der Gefässpflanzen. Bibliographie 1926. Berichte Schweiz. Bot. 
Ges., Heft 36, S. 62-70.

25. Fortschritte der Floristik, Gefässpflanzen. 1926. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 36r 
S. 71-92.

1927

1928
26. (A. B e c h e re r  und M. G yhr.) Kleine Beiträge zur badischen Flora. Beiträge z. natur- 

wissenschaftl. Erforschung Badens, Heft 1, S. 1-5.
27. Winterl’s Species «novae». Journ. of Botany, Bd. 66, Nr. 787, Juli 1928, S. 201-202.
28. Zur Nomenklatur einiger Sippen mitteleuropäischer Gefässpflanzen. Fedde Repert. 25, 

S. 10-15.
29. Coronopus Zinn und Taraxacum Zinn em. Haller. Fedde Repert. 25, S. 16-17.
30. Note on Oxytropis Halleri Bunge. Journ. of Botany, Bd. 66, Nr. 790, Oktober 1928, 

S. 293-295.
31. Botanische Beobachtungen im Val Formazza. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 37, S. 1-8.
32. Systematik und Floristik der Gefässpflanzen. Bibliographie 1927. Berichte Schweiz. Bot. 

Ges., Heft 37, S. 125-143.
33. Fortschritte der Floristik, Gefässpflanzen. 1927. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 37, 

S. 144-175.
34. Zur Nomenklatur der Gattung Aremonia. Magyar Bot. Lapok, Bd. 27, 1928 (1929), S. 

15-17 (Sep. 1928).
35. Combinationes novae vel neglectae. Fedde Repert. 25, S. 215-218.

1929
36. Zur Nomenklatur zweier Gramineen. Fedde Repert. 26, S. 231-232.
37. Notes sur quelques Equisetum des Herbiers Delessert, de Candolle et Burnat. Candollea

4, S. 53-58.
38. Nomina Honckenyana neglecta. Candollea 4, S. 59-64.
39. Notes critiques sur le Scirpus Holoschoenus L. Candollea 4, S. 130-145.
40. Der botanische Name der Stachelbeere. Fedde Repert. 27, S. 225-228.
41. Über Saxifraga aizoides L. Fedde Repert. 27, S. 228-229.
42. Pteridologische Beiträge. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 38, S. 24-29; Nachtrag S. 180.
43. Systematik und Floristik der Gefässpflanzen. Bibliographie 1928. Berichte Schweiz. Bot. 

Ges., Heft 38, S. 127-148.
44. Fortschritte der Floristik, Gefässpflanzen. 1928. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 38,

5. 149-180.
1930

45. Neue Sippen und neue Kombinationen aus den Jahren 1920-1925. Fedde Repert. 27, S. 
365-366.

46. Nomenklatorisches aus Chevallier’s Flore de Paris. Fedde Repert. 27, S. 366-368.
47. Über das Vorkommen der Mistel im Tessin. Eine Richtigstellung. Schweiz. Zeitschrift f. 

Forstwesen, 81. Jahrg., Nr. 3, S. 114-115.
48. Nomenklatorische Notizen. Fedde Repert. 38, S. 53-59.
49. Systematik und Floristik der Gefässpflanzen. Bibliographie 1929. Berichte Schweiz. Bot. 

Ges., Heft 39, S. 64-78.
50. Fortschritte der Floristik, Gefässpflanzen. 1929. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Heft 39, 

S. 79-101.
51. Adolf Engler t- Schweiz. Apotheker-Zeitung, 68. Jahrg., Nr. 50, S. 671-672.

1931
52. Sur les Anemone uralensis DC. et Fischeriana DC. Candollea 4, S. 507-510.

1932
53. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1930 und 1931. Berichte Schweiz Bot. Ges., Bd. 41, Heft 2, S. 296-334.
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1933
54. Les institutions botaniques de Kew (Angleterre). Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 

24, 1931-32, S. 259-260.
55. Un ouvrage rare de botanique systématique. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 24, 

1931-32, S. 267.
56. En souvenir du Docteur G.-C. Druce. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 24, 1931-32,. 

S. 267-268.
57. Zur Kenntnis des Formenkreises von Poa alpina L. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 44, 1. 

Teil, S. 325-335.
1934

58. Der wissenschaftliche Name der Fichte und der Weisstanne. Schweiz. Zeitschrift f. 
Forstwesen, 85. Jahrg., Nr. 1, S. 5-8.

59. Les dates de publication de la Flore de l’Europe centrale de G. Hegi. Candollea 5, S. 
342-344.

60. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 
Jahren 1932 und 1933. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 43, Heft 1, S. 38-76.

61. Publication of the generic name Vitaliana. Journ. of Botany, Bd. 77, Nr. 862, Oktober 
1934, S. 292-293.

62. Une nouvelle acquisition bibliographique: la Flore des environs de Cambridge par Isr. 
Lyons (1763). Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 25, 1932-33, S. 324.

1935
63. Note sur deux espèces d’Asplenium. Candollea 6, S. 22-24.

1936
64. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1934 und 1935. Mit Anhang: Die Cambridger Regeln und die Nomenklatur der 
Schweizerflora. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 45, S. 248-295.

65. Conservation d’homonymes génériques dans les Fougères. Candollea 7, S. 137-139.
66. (A. B e c h e r e r  et Ch. L a r d e r a z . )  Observations sur la flore rudérale et adventice du 

Jardin botanique de Genève. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 26, 1933-34, S. 154.
67. Zur Systematik und geographischen Verbreitung der Gattung Ornithogalum. Verh. 

Schweiz. Nat. Ges., 117. Jahresvers. Solothurn 1936, S. 309.
68. Übersicht der floristischen Neufunde im Jura in den letzten dreissig Jahren. Verh. 

Schweiz. Nat. Ges., 117. Jahresvers. Solothurn 1936, S. 309.

1937
69. Fougères de la Nouvelle-Calédonie et des Iles Loyalty. Candollea 7, S. 217-220.
70. (A. R i c h a r d  et A. Becherer . )  Une Graminée nouvelle pour la flore du Jura. Can­

dollea 7, S. 224-226.
71. Note sur l’Asplenium lucidum Burm. Candollea 7, S. 227-228.
72. (A. B e c h e r e r  et E. Thommen. )  Nouvelles stations de l’Erigeron annuus (L.) Pers. en 

France. Le Monde des Plantes, 38. Jahr (5. Serie), Nr. 223, Januar-Februar 1937, S. 7.
73. Uber die Ausbreitung von Trifolium patens im Rhonegebiet. Berichte Schweiz. Bot. Ges., 

Bd. 47, S. 466.
74. Die Aira-Arten der Schweiz. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 48, 1938, S. 9-21 (Sep. 

November 1937).
75. Übersicht der schweizerischen Aira-Arten. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 118. Jahresvers. 

Genf 1937, S. 151-152.
1938

76. (E. T h o mm e n  et A. Becherer . )  Mise au point des stations litigieuses de la flore du 
canton de Genève. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 28, 1935-36, S. 208.

77. Quelques plantes adventices de la florule genevoise. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 
28, 1935-36, S. 212.

78. Note sur le Pterotheca nemausensis Cass. Bull. mens. Soc. Linn. Lyon, 7. Jahr, Nr. 5, 
S. 144.

79. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 
Jahren 1936 und 1937. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 48, S. 273-317.

80. L œuvre de Henri Jaccard et l’état actuel de nos connaissances concernant la flore du 
Valais. Bull. Murith., Heft 55, 1937-38, S. 51-59.

81. Notice sur la nomenclature de quelques Graminées. Candollea 7, S. 518-521.
82. Henri Romieux (1857-1937). Verh. Schweiz. Nat. Ges., 119. Jahresvers. Chur 1938, S. 

463-465.
83. Une herborisation vernale aux environs de Russin (Genève). Bull. Soc. Bot. Genève, 2. 

Serie, Bd. 29, 1936-37, S. 156.
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1939
84. Im ennetbergischen Wallis. Schweiz. Zeitschrift f. Forstwesen, 90. Jahrg., S. 62-65.
85. Beiträge zur Flora des Simplon-Südfusses. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 50, S. 1-31.
86. Note sur deux Carex. Candollea 8, S. 12-15.
87. Über die Fora von Gondo und des Zwischbergentals. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 

49, S. 410.
1940

88. Kleine Beiträge zur Flora der Schweiz. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 50, S. 239-247.
89. Neue Beiträge zur Flora der Simplon-Südseite. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 50, S. 

301-320.
90. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1938 und 1939. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 50, S. 379-424.
91. Les Lepidium de la flore de Genève. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 30, 1937-38, 

S. 276.
92. Une Graminée nouvelle pour le Jura savoisien. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 30, 

1937-38, S. 276.
93. Le Polystichum Bicknellii (Christ) Hahne, nouveau pour la flore de Savoie. Bull. Soc. 

Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 31, 1938-39, S. 440.
94. Über die Flora der penninisch-lepontischen Alpen. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 51, 2. 

Teil, S. 110-138.
95. Über Luzula glabrata (Hoppe) Desv. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 120. Jahresvers. Locarno 

1940, S. 273.
1941

96. Beiträge zur Kenntnis der Walliser Flora. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 51, S. 326-337.
97. Sur la distribution du Polystichum setiferum (Forskal) Th. Moore en Suisse et dans les 

régions limitrophes. Boll. Soc. Tic. Sc. nat. 36, 1941 (1942), S. 1-18 (Sep. Oktober 1941).
98. Floristische Beobachtungen auf der Simplon-Südseite. Bull. Murith., Heft 58, 1940-41, 

S. 113-121.
99. Kommt Minuartia Villarsii im Wallis vor? Bull. Murith., Heft 58, 1940-41, S. 121-122.

1942
100. Note sur le Polypodium asplenioides Scop. Candollea 9, S. 14-18.
101. (E. T h o m m e n  et A. Becherer . )  Contributions à la flore des départements de la Haute- 

Savoie, de la Savoie, de Plsère et des Hautes-Alpes. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, 
Bd. 33, 1941, S. 109-130.

102. Compte rendu de l’herborisation du 7 juin 1941, à Pinchat. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. 
Serie, Bd. 33, 1941, S. 216.

103. Sur la répartition du Cotinus Coggygria Scop. en Valais. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, 
Bd. 33, 1941, S. 219-220.

104. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 
Jahren 1940 und 1941. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 52, S. 476-536.

105. Contributions à la flore valaisanne. Bull. Murith., Heft 59, 1941-42, S. 119-128.

1943
106. Zur Flora von Bormio. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 53, S. 200-201.
107. Zur Entdeckungsgeschichte und geographischen Verbreitung von Primula daonensis Ley- 

bold (P. œnensis Thomas). Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 53, S. 202-209.
108. Encore une fois la nomenclature du genre Dicentra. Revue Horticole Suisse, 16. Jahr, 

Nr. 6, Juni 1943, S. 132-133.
109. Synonymie des Farns Polystichum setiferum (Forskal) Th. Moore. Fedde Repert. 52, S. 

125-127.
110. Artemisia borealis ssp. nana, une plante nouvelle pour le Tessin. Boll. Soc. Tic. Sc. nat. 

37, 1942, S. 51-54.
111. Neue Beiträge zur Kenntnis der Walliser Flora. Bull. Murith., Heft 60, 1942-43, S. 37-63.
112. (A. B e c h e r e  r et J.-L. T e r r e t a z . )  Compte-rendu de l’herborisation du 10 mai 1942, 

à Vernier. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 34, 1942, S. 13.

1944
113. Die Heimat des korsischen Steinkrauts. Die Lösung eines pflanzengeographischen Pro­

blems. Schweizer Garten 1944, Nr. 4, April, S. 105-106.
114. Remarques sur la lacune tessinoise et sur quelques autres points de la phytogéographie du 

versant méridional des Alpes. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 35, 1943, S. 197.
115. Compte rendu de l’herborisation du 20 juin 1943, au bois de Veyrier. Bull. Soc. Bot. 

Genève, 2. Serie, Bd. 35, 1943, S. 206.
116. Tulpen im Vispertal. Walliser Nachrichten, 46. Jahrg., Nr. 52, 30. Juni 1944, S. 1.
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117. Une plante qui aime le charbon: le Geranium bohemicum. «Les Musées de Genève», 1. 
Jahr, Nr. 6, November 1944, S. 1.

118. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 
Jahren 1942 und 1943. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 54, S. 347-398.

1945
119. Flore de la haute montagne. «Les Musées de Genève», 2. Jahr, Nr. 4, April 1945, S. 1.
120. Note sur deux documents linnéens conservés à Genève. Gesnerus, Jahrg. 2, S. 141-146.
121. Aethionema Thomasianum Gay. A propos du centenaire d’une découverte. Revue Hor­

ticole Suisse, 18. Jahr, Nr. 11, November 1945, S. 235-236.
122. Bemerkungen zur Gattung Primula. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 56, 2. Teil, S. 159-171.
123. Zur Erinnerung an Philippe Farquet (1883-1945). Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 55, 

S. 323-331.
124. Gustav Senn, 1875-1945. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 125. Jahresvers. Freiburg 1945, 

S. 376-380.
1946

125. Les Fougères du Canton de Genève. «Les Musées de Genève», 3. Jahr, Nr. 1, Januar 
1946, S. 1.

126. Linnés «Flora Alpina». Eine Schrift über die Hochgebirgspflanzen aus der Mitte des 
18. Jahrhunderts. «Die Alpen», 22. Jahrg., S. 98-102.

127. Visite des rocailles du Jardin botanique. Bull. Soc. d’Hort. Genève, 92. Jahr, S. 83-84.
128. L’étude des Orchidées d’Europe et l’œuvre de Gottfried Keller. Bull. Soc. Bot. Genève,

2. Serie, Bd. 37, 1945, S. 181-182.
129. In memoriam Philippe Farquet et Gustave Senn. Bull. Soc. Bot. Genève, 2. Serie, Bd. 

37, 1945, S. 188-190.
130. Jean Bauhin et la flore du Reculet. «Les Musées de Genève», 3. Jahr, Nr. 8, September 

1946, S. 1.
131. Floristische Beobachtungen im Wallis. Bull. Murith., Heft 63, 1945-46, S. 121-135.
132. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1944 und 1945. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 56, S. 587-628.

1947
133. Basler Botaniker und der «Garten Italiens». «Die Garbe», 30. Jahrg., 1946/47, Heft 12, 

15. März 1947, S. 388-389.
134. Une plante d’origine inconnue: l’Armoise des frères Verlöt. «Les Musées de Genève», 4. 

Jahr, Nr. 4, April 1947, S. 1.
135. Altes und Neues aus der Flora des Kantons Genf. Sitz. ber. Bern. Bot. Ges. 1946, Mitt. 

Nat. Ges. Bern, N. F., Bd. 4, S. XXV-XXVI (1947).
136. Floristische Notizen von der Simplon-Südseite. Bull. Murith., Heft 64, 1946-47, S. 52-55.

1948
137. A propos des herbiers genevois: Le botaniste Emile Burnat et ses collections. «Les Musées 

de Genève», 5. Jahr, Nr. 6, Juni 1948, S. 1.
138. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1946 und 1947. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 58, S. 131-171.

1949
139. Aristocrates de notre flore. «Les Musées de Genève», 6. Jahr, Nr. 5, Mai 1949, S. 1.
140. Über Tulipa australis im Wallis. Bull. Murith., Heft 66, 1949, S. 135-138.

1950
141. Flores «erratiques» et flores «brouillées» dans le Jura. «Les Musées de Genève», 7. Jahr, 

Nr. 4, April 1950, S. 1.
142. Die Flora des Simplongebietes. «Simplonstrasse». Schweizer Alpenposten, herausgeg. v. 

d. P.T.T., Bern 1950, S. 29-36.
143. Beiträge zur Flora des Puschlav. Jahresber. Nat. Ges. Graub., Bd. 32, 1948/49 und 1949/50 

S. 131-177.
144. Un géant et un nain venus du Caucase. «Les Musées de Genève», 7. Jahr, Nr. 10, No­

vember-Dezember 1950, S. 1.
145. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1948 und 1949. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 60, S. 467-515.

1951
146. Über die Benennung und die geographische Verbreitung der Zedern. Berichte Schweiz. 

Bot. Ges., Bd. 61, S. 43-45; Nachtrag: S. 425-427.
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147. Lagoseris sancta (L.) K. Maly ssp. nemausensis (Gouan) Thell. als neuer Bestandteil der 
Schweizer Flora. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 62, S. 83-90.

148. Ein halbes Jahrhundert floristischer Neufunde in der Schweiz. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 
62, S. 224-244.

149. Neue Höhenrekorde für Blütenpflanzen in den Alpen. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 
61, S. 274-279.

150. Direktor Emil Kilcher-Riat (1874-1950). Bull. Murith., Heft 68, S. 135-137.
151. (E. S c h m i d  et A. Be che rer.) Region insubrienne. In «Coupe botanique des Alpes». 

Bull. Soc. Bot. France, Bd. 98, S. 59-63.
152. L’humeur vagabonde du jonc fleuri. «Les Musées de Genève», 8. Jahr, Nr. 7, Juli-August 

1951, S. 1.
1952

153. La Flora délia Valle di Poschiavo. (Versione italiana di D. Simoni).  Quaderni Grigion- 
italiani 21, S. 87-91.

154. Botanistes genevois et flore des Lacs italiens. «Les Musées de Genève», 9. Jahr, Nr. 4, 
April 1952, S. 1.

155. Über Euphrasia Christii Favrat. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 62, S. 218-234.
156. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1950 und 1951. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 62, S. 527-582.
157. Eine Kälteflora im Bereich der Brusasker Grotti (Puschlav). Berichte Schweiz. Bot. Ges., 

Bd. 62, S. 670.
1953

158. Bellardi et le «Flora Pedemontana» d’Allioni. Précisions sur un point de nomenclature. 
Candollea 14, S. 113-120.

159. Promenade botanique dans le vignoble genevois. «Les Musées de Genève», 10. Jahr, Nr.
4, April 1953, S. 1.

160. Neue Beiträge zur Flora des Puschlav. Jahresber. Nat. Ges. Graub., Bd. 84, 1952/53,
5. 29-42.

161. Le Species Plantarum. Un bicentenaire. «Les Musées de Genève», 10. Tahr, Nr. 9, Okto­
ber 1953, S. 1.

162. Idem. Revue Horticole Suisse, 26. Jahr, Nr. 12, Dezember 1953, S. 322-323.

1954
163. A propos de la flore du Grand Saint-Bernard. Trav. Soc. Bot. Genève, Nr. 1-2, 1952-53, 

S. XII-XIII.
164. Commentaire sur l’herbier d’Emile Kilcher. Trav. Soc. Bot. Genève, Nr. 1-2, 1952-53, 

S. XIV.
165. Grundsätzliches zur Nomenklatur der Schweizer Flora. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 133. 

Jahresvers. Lugano 1953, S. 91-92.
166. La Société Hallérienne. Un épisode marquant dans l’histoire de la botanique genevoise. 

«Les Musées de Genève», 11. Jahr, Nr. 5, Mai 1954, S. 1.
167. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1952 und 1953. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 64, S. 355-389.

1955
168. La Renoncule de Séguier. «Les Musées de Genève», 12. Jahr, Nr. 1, Januar 1955, S. 1.
169. (R. de L i t a r d i è r e  et A. Becher er . )  A propos du Festuca rubra L. «var. caespitosa 

Hack.» Candollea 15, S. 45-46.
170. Vestiges de la flore glaciaire. «Les Musées de Genève», 12. Jahr, Nr. 10, November- 

Dezember 1955, S. 1.
1956

171. Contributions à la flore du canton de Genève (observations faites en 1954 et 1955). Trav. 
Soc. Bot. Genève, Nr. 3, 1954-55, S. 33-38.

172. Notice sur la date de publication du «Pflanzenleben der Schweiz» de Hermann Christ. 
Trav. Soc. Bot. Genève, Nr. 3, 1954-1955, S. 39-40.

173. Sur la répartition de l’Andropogon Gryllus L. en Suisse. Trav. Soc. Bot. Genève, Nr. 3, 
1954-55, S. 42-46.

174. La Plante de Linné. «Les Musées de Genève», 13. Jahr, Nr. 7, Juli-August 1956, S. 1.
175. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1954 und 1955. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 66, S. 164-193.
176. Florae Vallesiacae Supplementum. Denkschr. Schweiz. Nat. Ges., Bd. 81. IV +  556 

Seiten.
177. Bemerkungen zur Nomenklatur der Farn- und Blütenpflanzen der Schweiz. Berichte 

Schweiz. Bot. Ges., Bd. 66, S. 224-236.
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1957
178. A. Bi nz ,  Schul-und Exkursionsflora für die Schweiz. 8. Auflage, X X  +  382 Seiten. Basel 

(Benno Schwabe u. Co.).
179. Les Potentilles. «Les Musées de Genève», 14. Jahr. Nr. 4, April 1957, S. 1.
180. Le Sesleria disticha (Wulfen) Pers. dans les Alpes françaises. Candollea 16, S. 85-89.
181. A travers notre flore. Pertes et gains depuis l’époque de Reuter et de Schmidely. «Les 

Musées de Genève», 14. Jahr, Nr. 8, September 1957, S. 1.
182. Beiträge zur Flora Südbündens. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 68, S. 165-193.

1958
183. Petite contribution à la flore du canton de Genève. Trav. Soc. Bot. Genève, Nr. 4, 1956- 

57, S. 13-14.
184. Records d’altitude pour la flore phanérogamique du Valais et des Alpes. Trav. Soc. Bot. 

Genève, Nr. 4, 1956-57, S. 42-46.
185. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1956 und 1957. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 68, S. 197-238.
186. Bemerkungen zur Gattung Aquilegia. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 68, S. 289-294.
187. René de Litardière (1888-1957). Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 68, S. 399-402.

1959
188. Über die Flora des Misox. Verh. Schweiz. Nat. Ges., 138. Jahresvers. Glarus 1958, S. 

129-130.
189. A. Bi nz ,  Schul- und Exkursionsflora für die Schweiz. 9. Auflage, X X II+390 Seiten. 

Basel (Benno Schwabe u. Co.).
190. Beiträge zur Flora des Misox. Jahresber. Nat. Ges. Graub., Bd. 88, 1958/59, S. 3-27.

1960
191. Fortschritte in der Systematik und Floristik des Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1958 und 1959. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 70, S. 62-112.
192. Zur Nomenklatur und geographischen Verbreitung von Carex levis Kit. Berichte Schweiz. 

Bot. Ges., Bd. 70, S. 177-179.
193. Die Flora des Tessin und des Comerseegebietes im Lichte der neueren Erforschung. 

Bauhinia, Bd. 1, Heft 3 (Festschrift A. Binz), S. 261-281.
194. Zur Flora der Tessiner Kalkalpen. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 70, S. 459-464.

1961
195. E. T h o mm  en, Taschenatlas der Schweizer Flora. 3. Auflage, XVI +  303 Seiten. Basel 

u. Stuttgart (Birkhäuser Verlag).
196. E. T h o m m  en, Atlas de poche de la flore suisse. 2. Auflage, XV +  303 Seiten. Bâle 

(éditions Birkhäuser).
197. Bibliographie de la flore tessinoise 1910-1960. Boll. Soc. Tic. Sc. nat. 54, 1959-60, S. 83-96.
198. A. Binz,  Schul- und Exkursionsflora für die Schweiz. 10. Auflage, XXII +  390 Seiten. 

Basel (Benno Schwabe u. Co.).
1962

199. Brissago-Inseln und Naturschutz. «Schweizer Naturschutz», Jahrg. 28, Nr. 1, S. 14-15, 
Februar 1962.

200. Bemerkungen und Berichtigungen zur Walliser Flora. Bauhinia, Bd. 2, Heft 1, S. 38-49.
201. Über die geographische Verbreitung von Asplénium Seelosii Leybold. Bauhinia, Bd. 2, 

Heft 1, S. 55-58.
202. (J.-L. T e r r e t a z  et A. Becherer . )  Observations sur le Cytisus proteus de Zumaglini. 

Trav. Soc. Bot. Genève, Nr. 6, 1960-61, S. 16-24.
203. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1960 und 1961. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 72, S. 67-117.

1963
204. Docteur Auguste Binz (1870-1963). Le Monde des Plantes, 58. Jahr, Nr. 340, Juli-Sep­

tember 1963, S. 10.
20:.‘. Zur Flora der Val Cavargna und der Umgebung von Porlezza. Bauhinia, Bd. 2, Heft 

2, S. 121-129.
rÎuerS Ĉ̂ t ^er ^renzarten der Schweizer Flora. Bauhinia, Bd. 2, Heft 2, S. 130-161.

207. Uber das Vorkommen von Astragalus alopecuroides L. in der Valtornenche. Verh. Nat. 
Ges. Basel, Bd. 74, S. 62^66.

208. Zur Flora des Comerseebeckens. Bauhinia, Bd. 2, Heft 2, S. 214-215.
209. Zur Frage der Westgrenze des Areals von Campanula Raineri Perpenti. Verh. Nat. Ges. 

Basel, Bd. 74, S. 230-232.
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1964
210. A. Bi nz ,  Schul- und Exkursionsflora für die Schweiz. 11. Auflage, XXII +  392 Seiten. 

Basel (Schwabe u. Co.).
211. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 

Jahren 1962 und 1963. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 74, S. 164-214.
212. Blumen auf dem Simplon. Walliser Jahrbuch, 34. Jahrg., 1965, S. 38-39, Dezember 1964.

1965
213. Muhlenbergia Schreberi J. F. Gmelin, ein Neubürger der Tessiner Flora. Verh. Schweiz. 

Nat. Ges., 144. Jahresvers. Zürich 1964, Wissenschaftl. Teil, S. 117.
214. Zur Flora des Bernhardinpasses. Bauhinia, Bd. 2, Heft 3, S. 275-287.
215. Erica arborea L. als Grenzpflanze der Schweizer Flora. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 

75, S. 80-91.
216. Zur Kenntnis von Potentilla grammopetala Moretti. Verh. Nat. Ges. Basel, Bd. 76, Heft

2, S. 294-314.
1966

217. A. Bi nz,  Schul- und Exkursionsflora für die Schweiz. 12. Auflage, X X II +  392 Seiten. 
Basel (Schwabe u. Co.).

218. Nachtrag zur «Übersicht der Grenzarten der Schweizer Flora». Bauhinia, Bd. 3, Heft 1, 
S. 53-55.

219. Beiträge zur Flora des Comerseegebietes, von Chiavenna und des Veltlin. Bauhinia, Bd.
3, Heft 1, S. 57-86.

220. Fortschritte in der Systematik und Floristik der Schweizerflora (Gefässpflanzen) in den 
Jahren 1964 und 1965. Berichte Schweiz. Bot. Ges., Bd. 76, S. 97-145.

221. Zur geographischen Verbreitung von Campanula excisa Schleicher. Berichte Schweiz. Bot. 
Ges., Bd. 76, S. 477-482.

1967
222. Nota sull’Erbario del Liceo Cantonale di Lugano. Boll. soc. Tic. Sc. nat. 58, 1965, S. 61-63.
223. E. T h o mme n ,  Taschenatlas der Schweizer Flora. 4. Auflage. Basel u. Stuttgart (Birk­

häuser Verlag). Im Druck.
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